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moodle und alumni-Plattform 
 
Projektteilnehmer: Studierende der Fachschule aus den Klassen FB 09 a und b  
Projektleitung: Stefan Schlapp, Monika Otten und Michael Sauer 
 
Während der Projektwoche haben die Studierenden der Fachschule verschiedene Projekte durch-
geführt. Zwei Gruppen beschäftigten sich mit Projekten aus dem IT-Bereich, um die sozialen 
Kontakte über die Grenzen der jetzigen Studierenden hinaus untereinander stärker zu vernetzen 
und gegenwärtigen Studierenden auch fachliche und methodische Hilfestellung zu geben. 
 
Dafür wurden zum einen in einem moodle Kurse für die Fächer „VWL“ und „Rechnungswesen“ 
aufgebaut. Moodle ist eine Open-Source-Software für Online-Lernplattformen, die  auf einer kos-
tenfreien Internetpräsenz installiert wurde. Auf dieser Grundlage konnten die Studierenden da-
rangehen und in online-„Kursräumen“ Arbeitsmaterialien und Lernaktivitäten bereit stellen. Sie 
haben dort die Rolle als Trainer/Dozent/Lehrer übernehmen können, unterstützt von ihren Lehr-
kräften, die ihnen auch eigene Unterlagen überließen. Darunter auch Arbeitsmaterialien zum Pi-
lotprojekt „erp4school/SAP“, das in der Fachschule einen Entwicklungsschwerpunkt darstellt und 
in das Rechnungswesen und den Schwerpunkt Personalmanagement integriert ist. Die Studieren-
den richteten Datenbanken, Chats und Foren ein und entwickelten Tests zur Feststellung des 
Wissensstandes für ihre Mitstudierenden. Die Kurse sollen in den nächsten Wochen und Monaten 
von den Studierenden weiter ausgebaut werden. Eine Präsentation des bisher Erarbeiteten und 
eines bereits vorher aufgebauten Kurses für das „Personalmanagement“, anhand dessen die Stu-
dierenden einen Einblick gewinnen konnten, sowie eine Einführung in die Nutzung in den Fach-
schulklassen steht nach den Herbstferien ebenfalls auf dem Programm. 
 

 
 

„Mit welchen Kursen beginnen wir?“ 
Studierende der Fachschule beim Aufbau von moodle-Kursen    

 



 
 

„Das moodle lässt die Studierenden nicht los“ 
Pausengespräche mit Abteilungsleiter Stefan Schlapp 

 
 

Mit Begeisterung machten sich die Studierenden an die Arbeit, um ein weiteres Projekt durchzuführen: 
den Aufbau und die kreative Gestaltung einer Alumni-Plattform im Internet. 
  
Diese dient dazu, ein Ehemaligen-Netzwerk zu installieren und somit Kontakte zwischen heutigen und 
ehemaligen Studierenden sowie Lehrkräften zu ermöglichen und zu fördern. Ziel ist es, einen wechselsei-
tig nutzbringenden Erfahrungsaustausch zu pflegen, unter anderem auch im Hinblick auf Karriereplanung 
und berufliche Chancen, und Ehemalige über aktuelle Veranstaltungen, Stammtische etc. zu informieren.  
 

 
 

„Hier ist Kreativität gefragt“ 
Studierende der Fachschule beim Aufbau der alumni-Plattform 



Auch dieses Projekt wird fortgesetzt. Bereits in den Ferien haben sich weitere Teilnehmer auf der 
neu geschaffenen Plattform angemeldet. Ein guter Start, der auf weiteren Erfolg hoffen lässt. 

 

 
 

„Die Alumni-Plattform nimmt Gestalt an“ 
Michael Sauer beim Blick auf die ersten Ergebnisse 
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